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IErläuterungen

Baugewerbe:

Das Baugewerbe ist ein Teilbereich des Produzierenden Gewerbes. Es

umfaßl die Unterabteilungen:

- Bauhauplgewerbe

- Ausbaugewerbe.

Bauhauptgewerbe, Ausbaugewerbe:

Zum Bauhauptgewerbe zählen u.a. die Branchen des Hoch- und Tref-

baus, Spezialbaus, Stukkateurgewerbes, Gipserei sowie der Zimmerei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B dre Klempnerei
Gas- und Wasserinstallatron, Elektroinstallation, Maler- und Lackie-

rergewerbe sowre die Fliesen- und Plattenlegerei

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe '1979, Fas-

sung für die Statistik im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäfti gte/Arbeiter :

Begriflsinhalt: Alle am Monatsende tm Betrieb tätrgen Personen

einschl. lätiger lnhaber und mithellender Familienangehöriger.1'

Lohnempfänger (einschl. angestelltenversicherungspflichtiger Po-

liere, Schachtmeister und Meister) sowie gewerblich Auszubildende

Stetistik: Monatsberrcht tür Betriebe rm Bauhaupl- und Ausbau-
gewerbe (ab 1 977)

Errassungsbereich: Eetriebe von Unternehmen mit i.a. 2O Beschaf-
tiglen und mehr einschl. Handwerk sowie alle Arbeitsgemeinschaften
des Baugewerbes

Darstollungsbereich: lm Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Daten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebnisse lÜr a I le

Betriebe aufgeschät21. Grundlage hrerfür sind die Ergebnisse derjähr-
lichen Totalerhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtschaftsg ru ppen:
Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe = SYPRO 76 brs 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstunden :

Begriftsinhalt: Alle von lnhabern, Angestelllen. Arbeitern und Aus-
zubildenden auf Baustellen, Bauhöfen und in Werkstätlen tatsächlich
geleisteten (nichr die bezahlten) Arbeitsstunden. Nichl einbezogen
sind die für die Bürotätigkeit geleisteten Arbeitsstunden.

Statistik: s. Beschäft igte

Erfassungs-/Darstellungsbeieich: s. Beschäftigte

Wirtscheftsgruppen: s. Beschäft igte

Lohn- und Gehaltsumme:
Begriftsinhalt: Lohnsteuerpflrchlige Bruttobezüge ohne Pflicht-
anleile des Arbei'lgebers zur Sozialversicherung und ohne Berträge zu

den Sozialkassen des Baugewerbes.

Statistik: s. Beschäft igte

Erfassungs-/Darstellungsbereich : s. Beschäfti gte

Wirtschaftsgruppen: s. Beschäfl igte

Baugewerblicher Umsatz:

Begrifrsinhalt: Dre dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden-

den steuerbaren Beträge für Bauleistungen (ohne Umsatzsteueri

Statistik: s. Beschäftigte

Erlassungs-/Darstellungsbereich : s. Beschäft i gte

Wirtschaftsgruppen: s. Beschäftrgte

Produktionsindex Bauhauptgewerbe:
Bogriflsinhalt: lndex der aus Meßzahlen der Prodr.rklion unter Aus-

schaltung der Preisveränderung berechnet wird; saisonberernigler
Wert tür Unternehmen.

Statistik: lndex der Nettoproduktron tür das Produzierende Gewerbe
(ab 1977)

Erlassungs-/Darstellungsbereich : s. Beschäft i gte

Wirt3chaftsgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-

hauptgewerbe

Auftragseingang:
Werl (ohne Umsatzsteuer) aller im Berichtsmonat vom Betrieb fest

akzeptrerten Bauaufträge.

Statistik: s. Beschäfiigte

Erfassungs-/Oatstellungsbereich: s. Beschäftigte

Wirtschaflsgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-

hauptgewerbe

Bautätigkeit:
Die Bautätigkertsstatistik ertaßt genehmigungs- oder zustimmungs-
pflichtige Baumaßnahmen an bereits bestehenden oder neu 2u errlch-

tenden Hochbaulen. Dabei ist Voraussetzung, daß Wohnraum oder

sonstiger Nutzraum geschaffen oder verändert wird Die Daten

werden zum Zeitpunkl der Baugenehmigung erfaßt.

Wohnungen: Erne Wohnung ist detinrert als dre Summe
der Räume, die die Führung eines Haushal-
les ermö9lichen. Dazu gehört eine KÜche

oder ein Raum mit Kochgelegenheit, außer'
dem muß ein eigener abschlreßbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sein.

Veranschlsgte Kosten: Kosten der Baukonstruktion (einschl Erd-

arbeiten), Kosten der lnstallation und deren

belriebstechn. Anlagen, Kosten der be-
trieblichen Einbauten und Kosten für
besondere Raumausführun9.

Rauminhalt Der Rauminhalt ergibl sich durch die Be-
grenzungsflächen des Gebäudes. Berech-
nungsgrundlage sind dabei die Grundriß-
flächen und dre über den Grundrißflachen
anzusetzenden Hohen

Wohnfläche: Wohnfläche isl die Summe der anrechen-
baren Grundriß1läche, die dem Wohnen
d ienen.

Nulzfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißflächen, die der Zweckbe-
stimmung und Nutzung des Gebäudes
dienen (ohne Wohnf lächen und ohne
Konstruktrons-. Funklions- und Verkehrs-
flächen ).

Nutztläche

Wohngebäude Gebäude, die - gemessen an der Wonn-
und Nutzfläche (im o.g. Sinn)- mindestens
zur Hälfte Wohnzwecken dienen (einschl.

Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

Nichtwohngebäude: Sind Gebäude, die überwiegend f ür Nrcht

wohnzwecke bestimmt sind.

ÖfientlicheBauherren: Gebietskörperschaften (Bund, Länder,

Gemeincien, Gemeindeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversrcherung und

deren Untergliederung). Nicht dre im

Eigenlum von Gebietskörperschaften be-

findlichen Unternehmen

Zeichenerklärung: . = Zahlenwert geheimzuhalten



Angaben fün dte Bundesrepub'lik oeutschland nach dem stand bis zum 03.to.1g9o

Statistisches lnformationssystem des Bundes

Branchendienst:
BAUGEI{ERBE (SYPRO 72 - ?7)

Apr I I 1992

19e 1 I 199 2 I veränderungen ln 7.

i----------
I Feb 1992 gegenüDer
t----------
I Feb 1991 I Jan 1992

KonJ unkt ur I nd I katon E t nhe'l t
Feb Jan Feb

Beschäft lgte

- Bauhauptgewenbe
- AusDaugewerbe

arbe i ter
- Bauhauptgewenbe
- Ausbaugewenbe

Gelei stete Arbei tsstunden

- Bauhauptgewenbe
- Ausbaugewerbe

Lohnsuilne

- Bauhauptgexerbe
- Ausbaugewe.De

Geha I t summe

- Bauhauptgerienbe
- Ausbaugewenbe

BaugererDl lcher Umsatz

- Bauhauptgewe.be
- Ausbauge$,erbe

- Bauhauptgehrenbe
- HochbauleiStungen
- Tiefbauleistungen

Auftragseingang

- Bauhauptgeh,enbe
- Hochbau
- 0ar. Wohnungsbau
- Tiefbau
- dar. Strassenbau

786
177

817
186

804
186

1000
1000

1000
1000

1000
1000

1985='100
1985= 100
1985= 100

997
zz3

61345
23666

1 662
517

7296
1 845

1033
234

r020
234

89606
25445

2308
580

759
209

9543
2219

2.3
5.2

aa
4.8

-1.3
-0. 1

-1
-0

6.5

-no
2.1

2.6
t,3

14.2
14.5
14 .4

I30
20

33.7
öt.z
38.3

6
3

84128
26021

2603
636

766
205

9299
2067

46. 1

?E

DM

OM

M

M
38.9
12.3

11.0
14.6

-it
7ts

MiII.DM
Mll1.DM

684
182

M1'] I.DM
Mr'r 'l . DM

Prgdukt lons i nclex Bauhauptgererbe

1

1

a

20
26
ar
I

17

DM

DM

DM

DM

DM

108.6
r13.5
101.1

145.2
148 .9
139.8

7073
4505
1 548
2567
584

7 163
4636
1593
2527

601

8484
5705
2039
2779

685

27
30

Mil
Mil
M'i I
Mil
MiI

statistisches Bundesamt, postfach 5528, 6200 t{iesbacten, Tetefon (06il)75-2ggE

0
6
7
2
3

18.4
23 .1
28.0
10.0
'14. 

1



Branchendienst:
BAUTATTGKEIT

Apr i I 1992

Konj unkt ur i nd i kat or
I _Y::::::::19:r-r:-i--
I r"o'1992 gegenüoer
t----------
I Feb t99tl uan t992

1991 I 199 2

E'i nheit
Feb Jan Feb

BAUGEXEHMI GU}IGEN
(einscnl . Baumaßnahmen an
bestehenden Gebäuoen )

Pohnungen

- ylohn- und N'i chtwohngebäude Anzahl
- v,/ohngebäude Anzah I
- Nicnt*ohngebäude Anzahl
- Öftent l'iche Bauhenren Anzahl
- NichtÖffent l. Bauherren Anzahl

veranschlagte Kosten

- l^/ohn- unc Nichtwohngebäude Mi'l I .DM
- lrrohngeDäud€ Mi II.DM
- Nichtwohngebäude Mi 1'l .DM
- ÖttentIiche Bauherren Mi11.0M
- Nicntöf f ent'l . Bauherren Mi'l I . DM

BAUGENEHHI GUNGEN
(nun Err icntun9 neuer Gebäude)

ulohnungen

- wohn- unc Nichtv,rohngebäude Anzahl
- Wohngebäude Anzahl
- Gebäude mi t 'l Wohnung Anzah l

- Gebäuoe mi t 2 vlohnungen Anzah'l
- Gebäude mit 3 o.m.wohng. Anzahl
- Nichtwohngebäude Anzahi
- Öffent l'iche Bauhenren Anzahl
- Nichtöffent'l . Bauherren Anzahl

Raufilnhalt

28208
27633

58
517

28187
27295

892
<tr,

837

9093
526A
3829

831
2999

10179
6058
A 120
1016
3 105

31 125
30186

939
54

88s

27 159
26470

7012
3402

15312
689

21
668

2407
2353

929
5C Z.

1 049
51

trn

9094
5542
3552

921
263 1

-0
-l

-5
6'l

o
?
I
4

o
4
4

I

1

2
o

o.o

-7.2
10.9

t.5
0.5

-E I

4.8
5.7

62.5
a1 I

65. 1

1

0

4

c.a

5A

10

-0
4
e

19
17
23

-16
0
3

tl
-4

-tY
16

-ca

4
6
0
o
4

-10.7
-o tr

-13.8
-9.3

-15,3

-9
-9
-5

1

-tr

-8
-o
-6

-8

- Wohn- und Nichtwohngebäude
- Wohngebäude
- Gebäude mit 'l wohnung
- Gebäude tnit 2 l{ohnungen
- Gebäuoe mit 3 o.m.v{ohng.
- Ni chtwohngebäude
- Öftent I iche Bauhenren
- N'i chtöf f ent I . Bauherren

wohnf läche in llohnungen

- Wohn- und Nichtwohngebäude
- v,/ohngebäude
- Gebäude mit 1 y'/ohnung
- Gebäude mi t 2 V'/ohnungen
- Gebäude mit 3 o.m.wohng.
- Nichtxohnqebäude_ öf f ent ,t .i öhe Bauhe".en
- Nichtöffentl. Bauherren

Nut zf I äche

- vvohn- und Nichtwohngebäude
- V{ohngebäuoe
- Gebäude mit 1 v{ohnung
- Gebäude mit 2 wohnungen
- Gebäude ml t 3 o. m.l^/ohng .

- Nichtyrohngebäude
- Öffent 1 iche Bauherren
- Nichtöffentl. Bauhe|.ren

24393
23969

6947
3061

13228

40
364

24770
ZqUÖ I

6590
aala

13981
689

55
634

26225
1 2643
5702
18 13
489 1

1 3582
r 163

12419

26722
13878
5897
2026
5649

12841
1 560

1 1281

23604
127 27
5652
1892
5039

10877
1 365
9512

-11.7
-o ?

-6. 6
-10.8
-15.3
-ra <

- 15. /

2 198
2162
903
308
925

36
a

JJ

2226
217 1

883
322
9s6

55

51

-1 C

-7 .7
-qn
-5. E

-8.9
1.9

100.0
-l.9

8

0
6
I

-, o
-4 .4

-17.O
- 16.5
-21 .4

m2
n2
m2
n2

161.9
-< t

1OO0 m3
1O0O m3
1000 m3
'lOO0 m3
1OO0 m3
1OOO m3
lO00 m3
1000 m3

IOOO m2
1O0O m2
1OO0 m2
'l0OO m2
1OO0 m2
IOOO m2
tO00 m2
1O0O m2

A

z
q

4
I
a
tr

1000 m2
1O0O m2
'roo0
1 000
1 000
looo
1000 m2
1000 m2

2700
429
197
58

164
227 1

192
2079

I
tr

o
'1

I
4
1

1

-15.3
-10.o

Nachctruck nur mit Quellenangabe gestattet

267 1

479
209

66
188

2192
29a

1 897

2263
431
203

65
156

183 1

223
r 608


